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Feuilleté mit Birnen und Feta
Zutaten:
 1 Birne

 200 Gr Blätterteig

 100 Gr Feta

 einige gehackte Walnüsse

 ein paar Zweige Thymian

 2 TL Honig, Salz und Pfeffe

Zubereitung:
Ein einfaches und schnelles Gericht, das den-
noch ungemein lecker ist: Feuilleté (Blätter-
teig) mit Birne und Feta.

Dafür einfach Blätterteig aus dem Kühlre-
gal im Supermarkt besorgen. Ob rund oder
eckig, spielt dabei keine Rolle. Wichtiger sind
jedoch süße und aromatische Birnen – hier
lohnt es sich, etwas mehr auszugeben.

Beim Käse habt ihr die freie Wahl, je nach Geschmack und Vorlie-
be: Feta, Ziegenkäse, Camembert oder Frischkäse – nehmt, was euch
am besten gefällt. Ich habe mich für Feta entschieden.

Den Blätterteig einfach auf ein Backblech legen und die Ränder
leicht umschlagen, um einen schönen Rand zu erhalten. Die Birnen
in dünne Scheiben schneiden und nach Belieben auf dem Blätterteig
verteilen. Anschließend den Feta darüberkrümeln. Die Walnüsse grob
hacken und ebenfalls darüberstreuen. Frische Thymianblätter zupfen

und gleichmäßig verteilen. Dann noch Salz und Pfeffer drüber.
Für eine schöne, goldbraune Kruste kann der Blätterteigrand mit

Ei bestrichen werden. Dazu ein Ei aufschlagen, verquirlen und die
Ränder damit bestreichen. Dieser Schritt ist jedoch optional.

Den Backofen gemäß den Anweisungen auf der Blätterteig-Ver-
packung vorheizen. In meinem Fall waren das 200 Grad, und die
Backzeit betrug etwa 15 Minuten – etwas länger als angegeben. Der
Blätterteigrand sollte goldbraun sein. Bevor das Gericht serviert wird,
noch etwas Honig darüberträufeln – fertig! Fo
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ReZePT-Tipp

Schnell und lecker:
Blätterteig mit Birne
und Feta.

Was Mundgesundheit mit Ernährung zu tun hat
In dieser Folge des Podcasts „Medizin trifft Zahnmedizin“ gehen
Univ.-Prof. Dr. Johan Wölber von der Poliklinik für Zahnerhaltung
am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus in Dresden und Prof. Dr.
med. Erhard Siegel, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Abteilung
für Gastroenterologie, Diabetologie und Ernährungsmedizin, am St.
Josefskrankenhaus in Heidelberg der Frage nach, wie die Wahl un-
serer Nahrungsmittel unsere Gesundheit und insbesondere unsere
Mundgesundheit beeinflussen kann.

Sie sind sich darüber einig, dass bestimmte Lebensmittel und Er-
nährungsgewohnheiten Entzündungsprozesse in Körper und Mund
anstoßen. Vor allem Zucker, ein hoher Fleischkonsum und verarbei-
tete Lebensmittel sind dafür verantwortlich. Prof. Siegel: „Koronare
Herzkrankheit, eine Verkalkung der Gefäße, der Schlaganfall, der
Herzinfarkt, Alzheimer, Krebserkrankungen - das sind alles Erkran-
kungen, die über Entzündungsprozesse meditieren. Also spielt die

Ernährung hier eine ganz entscheidende Rolle“. Die Experten dis-
kutieren mit Moderator Günter Nuber, Redaktionsleiter der MedTriX
Deutschland, praxisnah und wissenschaftlich fundiert, wie wir durch
bewusste Ernährung langfristig gesünder leben können und welche
Maßnahmen auf gesellschaftlicher Ebene notwendig sind, um diese
Ziele zu erreichen. Diese Folge ist nicht nur interessant, sondern auch
eine gute Grundlage für die Beratung eurer Patient:innen im Rahmen
der Prophylaxe.

Hört einfach mal
rein und folgt
ihrer spannenden
Diskussion!
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